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Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Tel. 0 56 51/2 02 23,
E-Mail: pfarramt.jestaedt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Tel. 0 56 51/55 18, E-Mail: pfarramt.schwebda@ekkw.de
Sonntag, 17. Juni
Gottesdienste: 9.30 Uhr Neuerode, 9.30 Uhr Grebendorf, 10.30 Uhr
Jestädt, 10.30 Uhr Schwebda (goldene Konfirmation)

Am Freitag, 15. Juni, findet
um 18.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Meinhard-Hit-
zelrode eine öffentliche Sit-
zung des Ortsbeirats Hitzelro-
de statt, zu der alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger
recht herzlich eingeladen
sind. Die Tagesordnung kann
der Homepage der Gemeinde
Meinhard oder dem Aushang-
kasten in Hitzelrode entnom-
men werden.

Am Donnerstag, 14. Juni,
findet um 20 Uhr im Dorf-

gemeinschaftshaus in Motzen-
rode eine öffentliche Sitzung
des Haupt-, Finanz-, Bau- und
Umweltausschusses statt, zu
der alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger recht herz-
lich eingeladen sind. Die Ta-
gesordnung kann der Home-
page der Gemeinde Meinhard
oder den örtlichen Aushang-
kästen entnommen werden.

Hauptausschuss
tagt öffentlich

Bürger sind zur Sitzung herzlich eingeladen

Stolze Tatzenbesitzer: Kinder zwischen sechs und zehn Jahren haben in Grebendorf das Kinderfeuerwehrzeichen Tatze abgelegt. Dafür
mussten die Aufgaben bewältigen und Wissen haben. Foto:  privat

Die Stufen eins bis drei wer-
den vom örtlichen Kinderfeu-
erwehrwart und seinem Be-
treuerteam abgenommen. Sie
arbeiten mit den Kindern im
Laufe des Jahres darauf hin.

Die Abnahme der Stufe vier
sollte im Rahmen einer über-
örtlichen Veranstaltung ge-
schehen. In der Gemeinde
Meinhard wird es der Gemein-
defeuerwehrtag am 22. Sep-
tember in Jestädt sein. Mit die-
sem Abzeichen sollen die Kin-
der auf die Jugendfeuerwehr
vorbereitet werden, die sie ab
zehn Jahren aufnehmen wird.

Die Verleihung der Urkun-
den und Pins fand auf dem
Spielplatz an der alten Neue-
röder Straße statt. Kinderfeu-
erwehrwart Niklas Manegold
konnte bei einem Grillfest ne-
ben Wehrführung und Vor-
stand auch zahlreiche Eltern
begrüßen.

Kinder schon die Bestandteile
einer Schutzausrüstung eines
Feuerwehrangehörigen auf-
zählen können. Interessant ist
auf jeden Fall der vierte The-
menbereich, bei dem Kreativi-
tät wie basteln, einen Tanz
einstudieren oder Plätzchen
backen gefragt sind. Hier zählt
auch dazu, die Feuerwehr bei
einer Veranstaltung zu unter-
stützen oder ein Museum zu
besuchen. Die Verantwortli-
chen des Feuerwehrverbandes
lassen hier der Fantasie der Be-
treuer freien Lauf.

Ausweis für jedes Kind
Dokumentiert werden die

verschiedenen Stufen in ei-
nem Ausweis für das Kinder-
feuerwehrabzeichen. Für je-
des Abzeichen erhalten die
Kinder einen Pin und eine Ur-
kunde. Quereinsteiger sind je-
derzeit willkommen.

Themen, Verhalten im Not-
fall, richtiger Umgang mit
Feuer und im vierten Themen-
bereich (hier ist keine Prüfung
abzulegen), sondern ein Nach-
weis aus einer Vielzahl nicht
feuerwehrtechnischer Berei-
che, wie zum Beispiel aus
Sport, Kultur, Soziales, Ökolo-
gie. Auch die Kreativität sollte
hierbei nicht zu kurz kom-
men.

Die Aufgaben werden von
dem zuständigen Kinderfeuer-
wehrwart und seinem Team
der örtlichen Wehr entwi-
ckelt. Sie sollten sich an den
Vorgaben des Landesfeuer-
wehrverbandes orientieren.
Die Fragen sind in vier Alters-
stufen unterteilt. Das können
in der Altersstufe eins – ab
sechs Jahren – einen Knoten
binden oder einfache Gegen-
stände erkennen sein. In der
Stufe vier hingegen sollten die

D ie Prüfung für das Kinder-
feuerwehrabzeichen

„Tatze“ haben 16 Kinder der
Kinderfeuerwehr Grebendorf
erfolgreich abgelegt. Kinder-
feuerwehrwart Niklas Mane-
gold überreichte 16 Kindern
dreimal die Stufe drei, dreimal
die Stufe zwei und zehnmal
die Stufe eins. Er und sein
Team zeigten sich sehr stolz
über die erbrachten Leistun-
gen.

Kinderfeuerwehrabzeichen
Die „Tatze“ wurde vom Lan-

desfeuerwehrverband Hessen
speziell für die Kinderfeuer-
wehren entwickelt. Das Abzei-
chen, dem eine Prüfung vo-
rausgeht, wird deshalb nur an
sechs- bis zehnjährige Mitglie-
der der Kinderfeuerwehren
verliehen. Die Aufgaben glie-
dern sich in vier Themenberei-
che: feuerwehrspezifische

16-mal „Tatze“ vergeben
Kinder der Grebendorfer Kinderfeuerwehr legen Feuerwehrprüfung erfolgreich ab

E ndlich ist es geschafft, die
Hochbeete sind aufge-

stellt, bestückt und bepflanzt.
Im Vorfeld haben Eltern die

zwei Hochbeete aufgebaut.
Danach haben das Erzieher-
team und einige freiwillige
Helfer die Hochbeete Schicht
für Schicht bestückt. Die Kin-
der haben im Anschluss die
Hochbeete mit Erdbeerpflan-
zen, Kohlrabi, Tomaten und
Kräutern bepflanzt. Außer-
dem wurden noch Radieschen
ausgesät. Nun warten alle ge-
spannt auf die erste Ernte,
Erdbeeren zum Naschen und
für den Joghurt, Kräuter für
Kräuterbutter und Quark,
Kohlrabi, Tomaten und Ra-
dieschen als leckeren Brotbe-
lag. Die Kinder vom Kinder-
garten Löwenzahn bereiten
täglich ihr zuckerfreies Früh-
stück gemeinsam mit ihren
Erzieherinnen zu. Gemeinsam
zubereiten, Frühstückstisch
eindecken und zusammen es-
sen verbindet, schmeckt und
macht allen Spaß.

Erdbeeren fürs Frühstück
Die neuen Hochbeete des Schwebdaer Kindergartens sollen Obst und Gemüse liefern

Warten auf die Ernte: Die Kinder des Schwebdaer Kindergartens Löwenzahn haben Obst und Gemü-
se angebaut, das später mal Teil ihres gesunden Frühstücks werden soll. Foto:  privat

Winzerweine sowie Liköre
schmecken lassen.

Um den Geschmack des
Weines abzurunden, durften
Zwiebelkuchen, Brezeln und
Käse natürlich nicht fehlen,
aber auch leckere Waffeln
wurden angeboten. Das Fest
war wieder ein voller Erfolg
und trotz tropischer Tempera-
turen gut besucht.

Am vergangenen Samstag
fand am Anger von Gre-

bendorf wieder das mittler-
weile zur Tradition geworde-
ne Weinfest statt. Organisiert
durch den Verein für Kultur
und Tradition, der dieses Fest
alle zwei Jahre im Wechsel
mit dem Oktoberfest organi-
siert, konnte man sich wieder
verschiedene Frucht- und

Weinfest am Anger
war voller Erfolg
Trotz Hitze viele Besucher in Grebendorf

Flüssige und feste Kulinaria: Weine und Liköre sowie Brezeln und
Zwiebelkuchen gab es beim Grebendorfer Weinfest.

Montag: 9.15 bis 12 Uhr sowie 14 bis 15.30 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 12 Uhr sowie 14 bis 15.30 Uhr
Mittwoch: 7.15 bis 12 Uhr
Donnerstag: 8.30 bis 12 Uhr sowie 14 bis 18 Uhr
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung


